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Planspiel WOLF 

M5 Vor- und Nachteile  

von Schutzmaßnahmen 

Gefördert durch: 

 

Schutzmaßnahme 1): Nutztiere abends in den Stall bringen 

Vorteile: 

 Sehr sichere Methode 

Nachteile: 

 Sehr aufwändige Methode 

 

 Oft nicht umsetzbar, wenn die Schafe 

weit entfernt von einem Stall stehen 

 

 Zusätzlicher Arbeits- und Personal-

aufwand muss von den Schäfer*in-

nen getragen werden 

Schutzmaßnahme 2): Elektrozaun aufbauen (Höhe: 90 – 120 cm) 

Vorteile: 

 Anschaffung für die Schäfer*in-

nen kostenlos (wird über das Bun-

desland aus Steuergeldern finan-

ziert) 

 

 Bietet einen relativ guten Schutz 

vor Wölfen 

Nachteile: 

 Zusätzlicher Arbeits- und Perso-

nalaufwand für Auf- und Abbau 

muss von den Schäfer*innen ge-

tragen werden 

 

 Wolf kann lernen Elektrozäune zu 

überwinden 

 

 Elektrozäune müssen regelmäßig 

kontrolliert werden 

Schutzmaßnahme 3): Herdenschutzhund halten 

Vorteile: 

 Anschaffung und Ausbildung für 

die Schäfer*innen kostenlos (wird 

über das Bundesland aus Steuer-

geldern finanziert) 

 

 Erhöht gemeinsam mit einem 

Elektrozaun den Schutz vor Wöl-

fen deutlich 

Nachteile: 

 Kosten für Futter, Tierarzt usw. 

müssen von den Schäfer*innen 

getragen werden 

 

 Es sind immer mindestens zwei 

Herdenschutzhunde nötig 

(Gründe: ein einsamer Hund ist 

nicht tierschutzgerecht, zu viele 

Schafe für einen einzigen Hund) 

 

 ACHTUNG Gefahr: Herdenschutz-

hunde sind eine Gefahr für An-

wohner*innen, die sich dem Zaun 

nähern! Greifen unbekannte Per-

sonen an und sind daher nicht 

überall einsetzbar. 

 

M5 Vor- und Nachteile von Schutzmaßnahmen 

 

Um Nutztiere (zum Beispiel Schafe und Rinder) vor Angriffen durch Wölfe zu schützen, gibt 

es verschiedene Schutzmaßnahmen. Diese haben jedoch Vor- und Nachteile, wie die fol-

gende Tabelle zeigt. 


